
Lebendige Region Dienstag, 5. September 2017Seite 11

pferd mit Hang zur Dressur de-
finieren. Mit großem Interesse
besichtigten die Sandhasen-
Sparer das Gestütsmuseum,
wo das Ehepaar Graf Rede und
Antwort stand. Leckere Brat-
wurst vom Grill beendete in
der Gaststätte „Zum Sandha-
sen“ einen ereignisreichen Tag.
(mö) Foto: Möller

einfließen. Doris Graf stellte die
Altefelder Zucht in den Mittel-
punkt. Am Beispiel der dreijäh-
rigen Fuchsstute Dornröschen
von Frederico aus der Altefel-
der Prämienstute Ravenna,
vorgestellt von Pferdewirtin
Tanja Göbel, zeigte sie die Ziele
der Altefelder Zucht auf, die
sich über das blutvolle Reit-

sorgten grüne Weiden und
weiße Kalksteinbauten für ei-
nen sehenswerten Kontrast.
Gestütsbesitzer Manfred Graf
informierte die Meinharder
über die historische Bausub-
stanz in der Tradition von Tra-
kehnen und ließ kleine Anek-
doten aus der über 100-jähri-
gen Geschichte des Gestüts

Die Sandhasen-Sparer aus Gre-
bendorf haben die Höhen des
Ringgaus erklommen. Im Mit-
telpunkt der Exkursion stand
der Besuch von Gestüt Altefeld,
dem 1913 gegründeten letzten
deutschen Hauptgestüt. Bei
Sonnenschein wurde das Areal
seinem Ruf als Paradies für
Pferd und Mensch gerecht,

Sparer besuchen Gestüt Altefeld

Rekord-Teilnehmerzahl und
das große Interesse der El-
tern.

Trainer bereiten vor
Vielen herzlichen Dank an

alle Mitwirkenden, aber ins-
besondere an die vielen Spen-
den in Form von Obst, Gemü-
se und Kuchen sowie dem
Milchlieferanten Hof Menthe.
Auch ein herzlicher Dank
geht an die Trainer und Be-
treuer, die im Vorfeld alles
bestens geplant hatten. (red/
esp)

Alles in allem zogen die Ak-
teure ein positives Fazit. Ins-
besondere die gemeinsamen
Aktionen standen im Vorder-
grund, aber auch das Kennen-
lernen von Teams und Eltern
untereinander trug zur Ge-
meinschaft bei. Jeder Teilneh-
mer bekam als Andenken ein
grünes T-Shirt, wofür in ers-
ter Linie der Gewinn aus der
Aktion „Vereint stark“ ver-
wendet wurde. Viele neue
Freundschaften zwischen
Groß und Klein wurden ge-
knüpft. Beachtlich auch die

gramm Nudeln und zehn Li-
ter Soße bei den vielen hung-
rigen Sportlern Abnahme.

Mittlerweile war auch das
Kempa-Mobil eingetroffen.
Erste Eltern kamen dazu, um
bei Kaffee und Kuchen dem
Geschehen beizuwohnen.
Handball-Schuhe, Kniescho-
ner und andere Artikel wur-
den ausprobiert, beim Tauzie-
hen wurden die Kräfte gemes-
sen, und die Eltern hatten Ge-
legenheit, sich auszutau-
schen. Später wurden Würst-
chen gegrillt.

REICHENSACHSEN. Der SV
Reichensachsen hat jüngst
zum fünften Mal seine Trai-
ningstage für alle Kinder- und
Jugendspielerinnen veran-
staltet. Mit einer Rekordbetei-
ligung von 85 angemeldeten
Aktiven ging es los. Nach Ein-
teilung in Gruppen startete
das Training. Die jüngeren
Spielerinnen hatten hierbei
eine A-Jugendliche als Be-
treuerin an ihrer Seite.

Leider spielte das Wetter
nicht ganz mit: Einige starke
Regenschauer verhinderten,
dass der geplante Ablauf, laut
dem auch vor der Halle auf
dem Tartanplatz und dem Ra-
sen trainiert werden sollte,
vonstatten ging. Abends ka-
men die Damen mit dazu,
und es wurde in gemischten
Teams Handball gespielt.

Am nächsten Morgen traf
man sich bei strahlendem
Sonnenschein mit Hartmut
Herbig zum Morgenlauf. Da-
nach stand das gemeinsame
Frühstück auf dem Plan. Und
im Anschluss wurde dann in
Kleingruppen weitertrainiert.
Glücklicherweise war es an
diesem Tage auch draußen
möglich zu trainieren.

Kiloweise Äpfel
Die Küchencrew hatte un-

terdessen alle Hände voll zu
tun. Unzählige Kuchen,
Snacks, kiloweise Äpfel, Ba-
nanen, Melonen, Gurken,
Möhren und andere Leckerei-
en wurden gereicht. Und mit-
tags fanden dann elf Kilo-

85 werden sportlich aktiv
Trainingstage für Kinder- und Jugendspielerinnen des SV Reichensachsen

Das Wetter spielte mit: Die Kinder- und Jugendspielerinnen trainierten auch im Freien auf dem Tar-
tanplatz.  Foto: privat

friedenstellen. Insgesamt gin-
gen nur neun Aktive an den
Start, sodass drei Dreierteams
aufgestellt werden konnten.

Gespielt wurde im System
jeder gegen jeden. Ungeschla-
gen setzte sich am Ende die
Mannschaft Mike Lieber-
knecht, Katja Schäfer und Ke-
vin König durch. Zweiter wur-
de das Team Volker Heimann,
Siegfried Winter und Ilona

ESCHWEGE. Vor Beginn der
neuen Tischtennis-Saison bie-
tet seit vielen Jahren das tra-
ditionelle Dreiermann-
schaftsturnier den Spielern
des Eschweger TSV eine gute
Gelegenheit, Trainingsrück-
stand aufzuholen und eine
erste Formüberprüfung vor-
zunehmen. Leider konnte die
Beteiligung in diesem Jahr die
Verantwortlichen nicht zu-

Formcheck vor der Tischtennis-Saison
Mannschaften treten beim Dreiermannschaftsturnier des Eschweger TSV gegeneinander an

Wirth. Ohne Sieg blieb die
Mannschaft Dr. Volkmar
Rode, Petra Körner und Uta
Kremser.

Bester Einzelsspieler
Bester Einzelspieler des

Turniers war Mike Lieber-
knecht, der mit einer Bilanz
von 9:0 ungeschlagen blieb.
Die Plätze zwei und drei be-
legten Volker Heimann und

Dr. Volkmar Rode mit einer
Bilanz von jeweils 4:2.

Im Anschluss an das Tur-
nier saßen die Teilnehmer
des Dreiermannschaftstur-
niers noch lange in gemütli-
cher Runde bei Bratwurst,
Steaks und kühlen Getränken
mit einigen weiteren Abtei-
lungsmitgliedern sowie den
jeweiligen Partnern zusam-
men. (red/esp)

Spielplätze im Ort. Der Orts-
beirat möchte sich bei allen
Anwohnern herzlich für die
Unterstützung bedanken.
Auch den vielen Helfern, die
zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben, insbesonde-
re der Gemeinde Meißner,
den Gemeindevertretern, der
evangelischen Kirchenge-
meinde, den Landfrauen Ab-
terode, dem Männergesang-
sowie dem Sportverein und
dem Jugendraum sowie allen
Torten- und Kuchen-Bäckerin-
nen sei herzlich gedankt.

Ebenfalls gilt der Dank
dem ortsansässigen Unter-
nehmen Gartenbau Lang für
die Blumenarrangements.
(red/esp)

ABTERODE. Unter dem Motto
„Neue Spielgeräte für den
Spielplatz“ fand jüngst auf
dem Anger unter den Linden
in Abterode der Dorfnachmit-
tag statt. Der Einladung des
Ortsbeirates folgten zahlrei-
che Bürger und verbrachten
bei Kaffee und hausgemach-
ten Kuchen sowie später bei
Bratwurst und kühlen Ge-
tränken einige gesellige Stun-
den. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgte der Män-
nergesangverein Liederkranz
Abterode.

Der Erlös aus dem Verkauf
der Speisen und Getränke so-
wie der Spenden ermöglicht
die Finanzierung eines neuen
Spielgerätes auf einem der

Dorfnachmittag
in Abterode gefeiert
Erlös ermöglicht Kauf eines neuen Spielgeräts

Beste Stimmung: der Dorfnachmittag in Abterode am Anger unter
den Linden. Foto: privat

Bayerwaldfahrt anschloss.
Das Glasmuseum in Frauenau
und eine Glasmanufaktur
durften nicht fehlen.

Nach der Verabschiedung
der Delegation durch den
stellvertretenden Bürger-
meister Josef Weiß und Ange-
lika Michael mit ihren Mitar-
beitern sowie Mitgliedern des
Trachtenvereins Regen ging
es wieder zurück nach
Eschwege. (red/esp)

ESCHWEGE. Jüngst hat der
Trachtenverein Eschwege-Re-
gen die Freunde in Regen be-
sucht und wurde dort sehr
herzlich begrüßt. Das Pro-
gramm sah für die Abende
ein geselliges Beisammensein
mit Vertretern der Stadt Re-
gen und des dortigen Trach-
tenvereins vor.

Tagsüber wurde das Bau-
ernmuseum in Finsterau be-
sucht, dem sich eine kleine

Trachtenverein
zu Gast in Regen
Eschweger Delegation besucht bayerische Freunde

Zum 36. Mal in Regen: Die Mitglieder des Trachtenvereins Eschwe-
ge. Foto: privat

Vereinsnachrichten
Mittwochsgruppe wandert nach Blankenbach
REICHENSACHSEN. Die Mittwochsgruppe des Werratalvereins
Zweigverein Reichensachsen wandert am morgigen Mittwoch, 6.
September, von Wölfterode nach Blankenbach ins Gasthaus zur
Linde. Treffpunkt ist um 13 Uhr der Parkplatz der VR-Bank in Rei-
chensachsen. In Wölfterode wird am Dorfgemeinschaftshaus ge-
parkt.

Vorstandssitzung des TSV Datterode
DATTERODE. Die erste Vorstandssitzung des TSV Datterode nach
der Sommerpause findet am morgigen Mittwoch, 6. September,
statt. Beginn ist um 20 Uhr im Landgasthof Fasanenhof in Dattero-
de. Das teilt Dirk Mell, Vorsitzender des TSV Datterode, mit. (esp)


